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               Geschichtskreis erhält Förderpreis 2017 zum Saalburgpreis! 
 

 

(GKMO – Helmut Hujer) „Marianne Beckert aus Usingen bekommt in diesem Jahr den Saalburg-

preis des Hochtaunuskreises für Geschichte und Heimatkunde. Der Förderpreis zum Saalburg-

preis geht an den Geschichtskreis Motorenfabrik Oberursel. […] „Wir zeichnen eine Initiative 

aus, die zwar ein thematisch eng abgestecktes Feld bearbeitet, dies jedoch mit großer Umsicht 

tut“, sagte Landrat Ulrich Krebs über die Entscheidung des Kreisausschusses. Der Geschichts-

kreis befasse sich mit dem wichtigen Feld der Unternehmensgeschichte und deren wichtigen Bei-

trag für die Orts- und Regionalgeschichte. Er leiste mit seiner Arbeit einen wertvollen Beitrag zur 

Unternehmenskultur der heutigen Firma, lobt Krebs den Förderpreisträger.“ So hat es der Kreis-

ausschuss auf Vorschlag von Landrat Ulrich Krebs in seiner Sitzung am Dienstag beschlossen und 

heute verkündet!  
 

Der Saalburgpreis des Hochtaunuskreises wird seit 1992 für herausragende Verdienste um die 

Geschichts- und Heimatpflege im Hochtaunuskreis verliehen. Er geht an Personen oder Personen-

gruppen, die sich über einen langen Zeitraum ehrenamtlich mit dem kulturellen Erbe des Land-

kreises beschäftigt und dafür eingesetzt haben. Im Jahr 1995 wurde der Saalburgpreis um einen 

Förderpreis ergänzt.  
 

Dies ist eine sehr große Ehre für unseren ja noch verhältnismäßig jungen Verein, und das belegt, 

dass unsere Aktivitäten auch entsprechende Beachtung und Anerkennung im öffentlichen Raum 

finden. Dies zählt umso mehr, als Industriegeschichte gerade im wirtschaftlich anders geprägten 

Rhein-Main-Gebiet eine eher geringe Rolle spielt und Aufmerksamkeit findet. So tragen unsere 

vielfältigen Bemühungen Früchte, die Geschichte unserer nun seit 125 Jahren bestehenden Mo-

torenfabrik Oberursel zu erforschen, zu dokumentieren und zu vermitteln. Dazu zählen vor Allem 

die Darbietungen im Werksmuseums, die verschiedenen Veranstaltungen dort, sowie Vorträge 

und Veröffentlichungen im heimatgeschichtlichen Umfeld.  
 

Die Verleihung des Preises, die im Rahmen eines für Montag den 27. November 2017 im Römer-

kastell Saalburg geplanten Festakts erfolgen soll, kann als ein schöner Abschluss des Jubiläums-

jahres unserer Motorenfabrik angesehen werden. Das Jubiläumsjahr war am 16. Januar mit der 

Auftaktveranstaltung für alle Beschäftigten und der Feier mit geladenen Gästen eingeläutet wor-

den. Im Zusammenhang mit dem am 9. September vorgesehenen Familienfest „125 Jahre Mo-

torenfabrik Oberursel“ am Standort, planen wir einen Festakt mit geladenen Gästen, bei dem auch 

das Buch „125 Jahre Motorenfabrik Oberursel – Beständig in Tradition und Wandel“ vorgestellt 

werden soll. Für den 20. November ist dann noch ein öffentlicher Vortrag „125 Jahre - Die Mo-

torenfabrik und die Stadt Oberursel“ beim Oberurseler Geschichtsverein im großen Sitzungssaal 

des Oberurseler Rathaus vorgesehen. Und damit verbunden wollen wir in einer die ganze Woche 

anhaltenden Ausstellung im Foyer des Rathauses die Geschichte der Motorenfabrik vorstellen und 

damit für den heutigen Standort von Rolls-Royce Deutschland werben.  
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